
Am Freitag, 5. August, unterzeichneten im Gottenheimer Rathaus

Bürgermeister Volker Kieber und Sabine Kalmbach vom Tagesel-

ternverein „Orte für Kinder“ in Gundelfingen eine Betreuungsverein-

barung zur Förderung der Kindertagespflege in Gottenheim. Damit

setzten die Vertragspartner eine wesentliche Komponente der Richt-

linien zur Förderung der Kindertagespflege in Gottenheim um, die am

18. April nach intensiver Beratung im Gemeinderat verabschiedet

wurden. Die Förderrichtlinien wer-

den zum 1. Oktober in Kraft treten,

nach einem Probezeitraum von ei-

nem Jahr sollen die Richtlinien

überprüft und falls notwendig an-

gepasst werden.

Der Ausbau und die Förderung der

Kindertagespflege in Gottenheim

ist, nach der Einrichtung der kom-

munalen Kleinkindbetreuung

„Schatzinsel“, ein weiterer Bau-

stein für ein ausreichendes Ange-

bot an Kinderbetreuung in der Ge-

meinde. Spätestens im August

2013 müssen bekanntlich alle Ge-

meinden im Land Baden-Württem-

berg genügend Betreuungsmög-

lichkeiten für Kleinkinder zur Ver-

fügung stellen. „Dann greift die ge-

setzliche Regelung wie schon bei

den Kindergärten. Eltern haben ab

August 2013 einen Rechtsan-

spruch auf Kleinkindbetreuung

und können diesen auch einklagen“, erläutert Bürgermeister Volker

Kieber. Den Ausbau und die Förderung der Kindertagespflege in Got-

tenheim sieht der Bürgermeister als Ergänzung zur „Schatzinsel“. In

der kommunalen Kleinkindbetreuung werden derzeit in einer Gruppe

zehn Kinder betreut. Die Warteliste ist lang, im Moment stehen 12

Kinder darauf, die teilweise mehr als ein Jahr auf einen Betreuungs-

platz warten müssen. „Die Verwaltung wird im Herbst im Zuge der

Haushaltsberatungen für das kommende Jahr den Vorschlag einbrin-

gen, eine zweite Gruppe in der Schatzinsel einzurichten“, so der Bür-

germeister. Stimme der Gemeinderat zu, könne 2012 im Raum ne-

ben der Kleinkindbetreuung eine zweite Gruppe einziehen. Die Pfarr-

bücherei, die derzeit dort untergebracht ist, müsste dazu verlegt wer-

den.

Dennoch sei die Förderung der Kindertagespflege eine wichtige zu-

sätzliche Komponente bei der Kleinkindbetreuung in Gottenheim.

„Auch mit einer zweiten Gruppe in der Schatzinsel können wir auf lan-

ge Sicht den Betreuungsbedarf nicht abdecken.“ Die Tageselternver-

eine im Landkreis Breisgau-Hoch-

schwarzwald gehen in diesen Mo-

naten mit allen willigen Gemein-

den Vereinbarungen ein. Während

die Vereine die Qualifizierung und

Betreuung der Tageseltern über-

nehmen, fördern die Gemeinden

mit einem kommunalen Beitrag

den Aufbau der Tagespflege vor

Ort. Der Tageselternverein in Gun-

delfingen ist unter anderem auch

für die Gemeinden March und Um-

kirch zuständig, wo bereits Verein-

barungen unterschrieben wurden.

Die Gemeinde Gottenheim ver-

pflichtet sich, wie schon die ande-

ren Gemeinden, im Rahmen der

Vereinbarung pro Betreuungs-

stunde 1 Euro über den Tagesel-

ternverein der Tagesmutter zu-

kommen zu lassen. Darüber hin-

aus erhalten die Tageseltern nach

zweijähriger Tätigkeit von der Ge-

meinde die entstandenen Ausbildungskosten erstattet. Zudem über-

nimmt die Gemeinde den kompletten Beitrag zur freiwilligen Arbeits-

losenversicherung für Selbstständige und die Hälfte der Sozialversi-

cherungskosten; die andere Hälfte trägt das Jugendamt des Kreises.

Sabine Kalmbach, Leiterin der Geschäftstelle des Tageselternver-

eins „Orte für Kinder“ für Gundelfingen und das Freiburger Umland,

sieht weitere Vorteile. Durch die Betreuung in der Familie der Tages-

mutter sei vor allem für kleinere Kinder eine Herzenswärme und fami-

liäre Einbindung gegeben, die ein Hort oder eine kommunale Klein-
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Bürgermeister Volker Kieber (links) und Sabine Kalmbach vom Ta-

geselternverein für Gundelfingen und das Freiburger Umland unter-

zeichneten am 5. August im Gottenheimer Rathaus die Vereinbarung

zur Förderung der Kindertagespflege.

Bekenntnis zur Familienfreundlichkeit

Betreuungsvertrag mit dem Tageselternverein unterzeichnet



kindbetreuung nicht in dieser Form leisten könne. Durch den Ausbau

der Tagespflege parallel zur kommunalen Kleinkindbetreuung werde

den Eltern eine Wahlmöglichkeit der Betreuung gegeben, wie sie von

Familienverbänden eingefordert werde, ergänzt der Bürgermeister.

„Bei fünf Kindern kann eine Tagesmutter auf einen Stundenlohn von

12 Euro kommen“, erläutert Sabine Kalmbach die finanziellen Mög-

lichkeiten der Kindertagespflege.

Allerdings gibt es in Gottenheim derzeit keine einzige Tagesmutter.

„Wir suchen dringend nach interessierten Menschen. Auch Tagesvä-

ter oder Großeltern sind willkommen“, so der Bürgermeister. Im Sep-

tember beginnt ein Qualifizierungskurs für Tageseltern in Umkirch.

„Wer sich schnell meldet, der kann daran noch teilnehmen“, so Kalm-

bach.

Weitere Informationen erteilt die Gemeindeverwaltung oder der Ta-

geselternverein in Gundelfingen, Orte für Kinder, Telefon 0761

5899908, E-Mail: tagesmuetter.gufi@t-online.de, www.tagesmuet-

terverein.de.
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Mit dem Reise-Blog die Konzert-Reise im Internet verfolgen

Am Abend hatte der Wettergott ein Einsehen: Nach Regenschauern

den ganzen Sonntag über blieb es trocken. Dr. Martin Liebermann,

der Vorsitzende des Musikvereins Gottenheim, fällte eine mutige Ent-

scheidung: „Wir spielen draußen.“ Und so fand das „Korea-Konzert“

des Musikvereins Gottenheim am vergangenen Sonntagabend

Open-Air im Rathaushof statt. Viele Gottenheimer kamen, um den

Musikverein zu verabschieden. Denn am Mittwoch, 10. August, sind

die Musikerinnen und Musiker zu einer 15-tägigen Konzertreise

durch Südkorea aufgebrochen.

Insgesamt 35 Musikerinnen und Musiker zwischen 14 und 70 Jahren,

begleitet von ihrem Dirigenten Andreas Thoman, dem Vorsitzenden

Dr. Martin Liebermann und weiteren Begleitpersonen, haben sich auf

den Weg gemacht, deutsche Blasmusik in Südkorea bekannter zu

machen. Am Sonntagabend spielte das Blasmusikorchester einen

Teil des „Korea-Programms“ - eine gelungene Mischung aus konzer-

tanter Blasmusik und traditionellen Märschen und Polkas. Auch der

koreanische Marsch „Milyang Arirang“ war am Sonntagabend zu hö-

ren - „das koreanische Badnerlied“, wie Dirigent Andreas Thoman

launig erzählte. Am 26. August landen die Gottenheimer Musiker und

ihre Begleiter wieder auf heimischem Boden. Dazwischen liegen 15

aufregende Tage mit sieben großen Konzertauftritten, vielen sponta-

nen musikalischen Einlagen und außergewöhnlichen Erlebnissen in

einem fremden Land mit einer außergewöhnlichen Kultur.

Schon seit Ende vergangenen Jahres laufen die Vorbereitungen für

diese ungewöhnliche Konzertreise. „Die längste und weiteste, die der

Musikverein Gottenheim bisher gewagt hat“, wie Dr. Martin Lieber-

mann berichtet. Schon beim traditionellen Jahreskonzert im Januar

dieses Jahres waren der koreanische Marsch und einige Werke des

Korearepertoires Teil des Konzertprogramms. Seither wurde nicht

nur geübt - auch die organisatorische Vorbereitung der Reise band

viele Kräfte. Mit einem Flyer und einem Blog im Internet ging der Ver-

ein auf Sponsorensuche, denn die Reisekosten für die vielen jugend-

lichen Musikerinnen und Musiker im Orchester konnte der Verein

nicht selbst finanzieren. Gottenheimer Firmen und auch Unterneh-

men aus der Region ließen sich gerne von der Euphorie der Reisege-

sellschaft anstecken und beteiligten sich als Sponsoren an den Kos-

ten. Auch die Gemeinde Gottenheim unterstützte den Musikverein

auf vielfältige Weise. „Als Bürgermeister freue ich mich sehr, dass die

aktiven Musikerinnen und Musiker des Vereins als Botschafter der

Gemeinde Gottenheim nach Südkorea reisen - Botschafter in musi-

kalischer und kultureller Hinsicht aber auch im Sinne der Völkerver-

ständigung“, betont Bürgermeister Volker Kieber dazu.

Warum Südkorea? Diese Frage wurde den Reisenden seit Wochen

zumeist als erste gestellt. Der Kontakt entstand auf direktem Weg von

Musiker zu Musiker. Denn von 1986 bis 1993 hatte der südkoreani-

sche Dirigent Donoung Lee während seiner Studienzeit in Freiburg

das Orchester des Musikvereins Gottenheim geleitet. Donoung Lee,

der inzwischen in Südkorea am College of Music der Seoul National

University unterrichtet, hatte den Musikverein wiederholt eingeladen,

Südkorea zu besuchen. Nach reiflicher Überlegung hat der Verein

nun das Angebot angenommen und die weite Reise nach Südasien

gewagt.

In Südkorea werden die Gottenheimer nach einem Aufenthalt in der

Hauptstadt Seoul eine Rundreise durch das Land unternehmen. Un-

ter anderem werden die Musiker auch die Insel Jeju besuchen und

dort zwei Konzerte beim internationalen Musikfestival auf der Insel

geben. Das erste Konzert in Südkorea wird am Freitag, 12. August,

stattfinden. Gemeinsam mit dem Zeloso Wind Orchestra aus Seoul

werden die Gottenheimer dann ein Doppelkonzert geben. Das Pro-

gramm ist vielseitig, wie es die Fans des Musikvereins Gottenheim

gewohnt sind. Es reicht von konzertanter Blasmusik wie dem Allegro

Festivo von Klaus-Peter Bruchmann oder der Suite on Celtic Folk

Songs von T. Tatebe über den? Egerländer Tenorhorn Rag bis zum

Badnerlied oder rockig-groovigen Stücken wie „Die Glorreichen Sie-

ben“ oder „Mr. Sandmann“.

Am 25. August steigt die Reisegesellschaft aus Gottenheim in Seoul

ins Flugzeug, um die Heimreise anzutreten. Was die Musikerinnen

und Musiker sowie ihre Begleiter bis dahin in Südkorea erleben, kön-

nen Interessierte in einem eigens dafür eingerichteten Reise-Blog

nachlesen, der im Internet unter der Adresse

www.mvgottenheim-korea.blogspot.com zu finden ist.

Musikverein reist nach Südkorea

35 Musikerinnen und Musiker, ein Dirigent und viele gespannte Zuhö-

rer - das Korea-Konzert des Musikvereins Gottenheim im Rathaushof

am vergangenen Sonntag war geprägt von Vorfreude auf die Reise.



Frau Rosa Schlatter

feierte am 08. August

ihren 80. Geburtstag

Bürgermeister Volker Kieber besuchte Frau

Schlatter an ihrem Geburtstag und über-

brachte neben den Geburtstagsgrüßen der

Landrätin Dorothea Störr-Ritter auch ein

Präsent der Gemeinde mit den besten Wün-

schen für noch viele glückliche und zufriede-

ne Jahre.

Straßenreinigung

Am Dienstag, 16.08.2011 wird das Kehrauto

die Straßen- und Gehwegränder reinigen.

Tragen Sie zur Sauberhaltung unserer öf-

fentlichen Verkehrsflächen mit bei, in dem

Sie Ihrer Verpflichtung zum Kehren der Geh-

wege vor Ihrem Anwesen nachkommen. Zu-

dem bitten wir die Einwohner an diesem Tag

keine Fahrzeuge an die Straßen- bzw. Geh-

wegränder zu stellen, damit das Kehrauto

besser an die Straßenränder gelangt.

Bürgermeisteramt

Zu verschenken:

� Junge Zwerghasen

in aller beste Hände abzugeben.

Fam. Eberle Tel. 51451
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Sommerferienprogramm 2011 geht weiter

Noch freie Plätze in einigen Angeboten

Viele Familien verbringen derzeit schöne Ferientage in fremden Ge-

genden. Andere sind schon aus dem Urlaub zurück oder fahren erst

Ende August oder im September weg. Für die Kinder und Jugendli-

chen, die zu Hause sind, gibt es das Sommerferienprogramm, das

bereits zum 9. Mal vom Verein Jugendclub Gottenheim organisiert

wird. Auch unter der neuen Vorstandsriege um den Vorsitzenden Jo-

sef Himmelsbach wurde, mit wertvoller Unterstützung des Ehrenvor-

sitzenden Clemens Zeissler, ein attraktives Programm zusammen-

gestellt. Viele Angebote sind schon erfolgreich durchgeführt worden.

Spielen, Tanzen, Basteln, Backen und Ausflüge - die Kinder hatten

immer viel Spaß, wie die Berichte im letzten Gemeindeblatt bewei-

sen.

Viele interessante Angebote stehen noch auf dem Programm. Bei ei-

nigen Veranstaltungen sind noch Plätze frei. So können Jungen und

Mädchen an Samstag, 13. August, noch Vogelhäuschen bauen,

auch am Ausflug in den Basler Zoo am 20. August können Interes-

sierte noch teilnehmen, wie auch bei „Rund ums Pferd“ am 23. Au-

gust, bei „Wie entsteht Traubensaft?“ am selben Tag, an der Radtour

am 27. August und an der Kutschfahrt am 28. August. Am 1. Septem-

ber heißt es zum Abschluss des Sommerferienprogramms „Lust auf

Rhythmus und Musik“ mit dem Förderverein der Schule. Auch hier

sind noch Plätze frei.

Für weitere Anmeldungen, Abmeldungen oder sonstige Änderungen

kann man sich an Clemens Zeissler wenden, E-Mail: clemens-zeiss-

ler@web.de; Telefon 07665 939554, oder 0151 17441317.

Pfarrbüro Kirchstraße 10

79288 Gottenheim

Tel. 07665 94768-10

Fax 07665 94768-19

E-Mail: pfarrbuero.gottenheim@se-go.de

Homepage: www.se-gottenheim.de

Notrufhandy Tel. 0176 58821120

(in dringenden Fällen wie Versehgang/

Todesfall)

Sprechzeiten:

Freitag: 15:00 bis 18:00 Uhr

Bitte beachten Sie die geänderte

Sprechzeit.

Gottesdienste in der Seelsorgeeinheit

Gottenheim:

Freitag, 12.08.2011

09:00 Uhr Umkirch, Mariä Himmelfahrt:

Eucharistiefeier

Samstag, 13.08.2011

15:00 Uhr Umkirch, Mariä Himmelfahrt:

Taufe von Maylin Sophia Schmidt

und Lia Anna Zito

18:30 Uhr Umkirch, Mariä Himmelfahrt:

Eucharistiefeier

Sonntag, 14.08.2011

09:00 Uhr Bötzingen, St. Laurentius:

Eucharistiefeier

10:30 Uhr Gottenheim, St. Stephan:

Eucharistiefeier mit Taufe - Hl. Messe

für Elsa und Ernst Waibel und Großeltern

Montag, 15.08.2011

Marien Aufnahme in den Himmel

Patrozinium in Umkirch

19:00 Uhr Umkirch, Mariä Himmelfahrt:

Eucharistiefeier zum Hochfest mit

Kräuterweihe, mitgestaltet vom Kirchenchor

- anschl. Hock im Pfarrzentrum

Dienstag, 16.08.2011

18:30 Uhr Bötzingen, St. Laurentius:

Eucharistiefeier, anschl. eucharistische

Anbetung

Mittwoch, 17.08.2011

08:30 Uhr Gottenheim, St. Stephan:

Rosenkranz

09:00 Uhr Gottenheim, St. Stephan:

Eucharistiefeier

Donnerstag, 18.08.2011

18:00 Uhr Bötzingen, St. Alban:

Rosenkranz

18:30 Uhr Bötzingen, St. Alban:

Eucharistiefeier

Freitag, 19.08.2011

09:00 Uhr Umkirch, Mariä Himmelfahrt:

Eucharistiefeier

Samstag, 20.08.2011

Wechsel der Gottesdienstzeiten

Bitte beachten Sie:

18:30 Uhr Gottenheim, St. Stephan:

Eucharistiefeier

Sonntag, 21.08.2011

Wechsel der Gottesdienstzeiten

Bitte beachten Sie:

09:00 UhrUmkirch, Mariä Himmelfahrt:

Eucharistiefeier

10:30 Uhr Bötzingen, St. Laurentius:

Eucharistiefeier

Mitarbeiter/in fürs Gemeindehaus St. Ste-

phan gesucht

Wir suchen eine Mitarbeiterin oder einen Mit-

arbeiter für das Gemeindehaus St. Stephan.



Ihre Aufgaben sind

� die regelmäßige Reinigung

� die Abwicklung von Vermietungen

� die Arbeiten im Außenbereich (Rasen

mähen, Hof und Straße fegen sowie Win-

terdienst im Bedarfsfall)

� Arbeiten im Rahmen der Verkehrssiche-

rung - Beseitigung von Laub oder

Schnee -

Für die regelmäßigen Aufgaben sind 3 Stun-

den in der Woche angesetzt. Die Bezahlung

erfolg pauschal - Sozialabgaben werden ge-

leistet.

Bei Interesse wenden Sie sich bitte an das

Pfarrbüro Gottenheim, Tel. 07665 94768-10.

Patrozinium in Umkirch

Am 15.08.2011 feiern wir in Umkirch unser

Patrozinium, das Fest Mariä Himmelfahrt.

Wie jedes Jahr wollen wir das Fest unserer

Kirchenpatronin feierlich begehen. Um 19.00

Uhr beginnt der Festgottesdienst mit Kräu-

tersegnung. Unser Kirchenchor wird ihn mit-

gestalten und dieses Jahr etwas ganz Be-

sonderes singen.

Im Anschluss daran laden wir die ganze Ge-

meinde und alle Mitfeiernden, auch aus der

Seelsorgeeinheit, zum Hock unter den Plata-

nen in unseren Pfarrhof ein. Wir freuen uns,

wenn Sie mit uns feiern!

Vorankündigung –

Gottesdienst mit Pater Gérard aus

Lourdes am Freitag, 26.08.2011,

18:30 Uhr in der Pfarrkirche Gottenheim.

Sprechzeiten:

Kath. Pfarrbüro

Freitag, 15:00 Uhr - 18:00 Uhr

(Bitte beachten Sie die geänderte

Öffnungszeit)

Telefon 07665 94768-10

Telefax 07665 94768-19

E-Mail: pfarrbuero.gottenheim@se-go.de

Pfarrer Markus Ramminger im Pfarrbüro

Gottenheim

KEINE Sprechzeit vom 01. - 25.08.2011

Telefon 07665 94768-11

Telefax 07665 94768-19

E-Mail: m.ramminger@se-go.de

Gemeindereferentin Cornelia Reisch

im Pfarrbüro Umkirch

KEINE Sprechzeit vom 29.07. - 01.09.2011

Telefon 07665 94768-32

Fax 07665 94768-39

E-Mail: cornelia.reisch@se-go.de

Gemeindereferent Hans Baulig im

Pfarrbüro Gottenheim

KEINE Sprechzeit vom 29.07. - 01.09.2011

Telefon 07665 94768-12

Telefax 07665 94768-19

E-Mail: hans.baulig@se-go.de

Bergstraße 38

Tel. 07663 1238 - FAX 99728

Internet: www.ekiboetz.de

E-Mail: boetzingen@kbz.ekiba.de

8. Sonntag nach Trinitatis, 14.08.2011

09.45 Uhr Gottesdienst

Der Wochenspruch für die am Sonntag

beginnende Woche steht in Epheser 5, 8.9

Lebt als Kinder des Lichts; die Frucht

des Lichts ist lauter Güte und

Gerechtigkeit und Wahrheit.

In der Zeit vom 30.07. - 21.8. wenden Sie

sich bitte in dringenden seelsorglichen Ange-

legenheiten und besonders bei Beerdigun-

gen an Herrn Pfarrer Eberle, Tel.: 07642

931556.

Das Pfarrbüro ist vom 18.08. - 11.09. nicht

besetzt.

Öffnungszeiten des Pfarramtes

(in der Bergstraße 38, 1. OG):

Tel. 07763 1238

Dienstag: durchgehend von

9.00 - 15.00 Uhr

Freitag: 9.00 - 12.00 Uhr

Internet: http://www.ekiboetz.de

E-Mail: ekiboetz@t-online.de

Pfarrer Rüdiger Schulze

Kindergartenstr. 6, 79268 Bötzingen

Tel. 07663 9148912

Termine für Taufen, Trauungen und Ehejubi-

läen sprechen Sie bitte rechtzeitig mit dem

Pfarrer ab. Taufgespräche und Vorberei-

tungsgespräche für Ehejubiläen finden in der

Regel in der Wohnung der Familie oder des

Ehepaares statt, Traugespräche in der Re-

gel im Pfarrhaus. Tauftermine können nach

vorheriger Absprache für die meisten Sonn-

tagsgottesdienste in der Gemeinde verabre-

det werden. Es ist auch möglich, dass kleine

Kinder, deren Eltern die Taufe erst zu einem

späteren Zeitpunkt möchten, im Gottes-

dienst gesegnet werden. Bei Trauerfällen

setzen Sie sich bitte ebenfalls mit dem Pfar-

rer in Verbindung.

Evangelisches Pfarramt
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Volksbildungswerk Bötzingen

Auskunft und Anmeldung:

Cornelia Jaeger, Hauptstr. 11,

Rathaus, 79268 Bötzingen

Telefon 07663 931020

Fax: 07663 93107720, E-Mail:

cornelia.jaeger@boetzingen.de

Internet: www.vbwboetzingen.de

Freiburger Theater

Besuchergemeinschaft

Wie in jeder Spielzeit bietet das Freiburger

Theater über das Volksbildungswerk Bötzin-

gen als Vertrauensstelle wieder Abonne-

ments für 4 und 6 Vorstellungen an.

Jede Eintrittskarte gilt auch als Fahrausweis

im RVF (Bus, Bahn, S-Bahn) einmalig für die

Hinfahrt - frühestens 3 Stunden vor Veran-

staltungsbeginn - als auch für die Rückfahrt.

Die Preise liegen bei

bei 108,00 Euro für

6 Vorstellungen mit Busfahrt

bei 120,00 Euro für

6 Vorstellungen als Selbstfahrer

und 93,00 Euro für

4 Vorstellungen mit Busfahrt

und 105,00 Euro für

4 Vorstellungen als Selbstfahrer.

Die Platzverteilung erfolgt im Rollsystem

der Platzarten I-V im Großen Haus.

Spielplan 2011 / 2012:

1. DIE ZAUBERFLÖTE

Oper von Wolfgang Amadeus Mozart

2. DAS GROSSE WELTTHEATER

Musikalisches Schauspiel von Pedro

Calderón le la Barca und Carles Santos

3. OTELLO

Oper von Giuseppe Verdi

4. EIN SPORTSTÜCK

von Elfriede Jelinek

5. PÜNKTCHEN UND ANTON

Kinderstück von Erich Kästner

6. MANON LESCAUT

Oper von Giacomo Puccini

7. DAS KIND UND DIE ZAUBERDINGE

Oper für die ganze Familie von Maurice

Ravel

8. RIGOLETTO

Oper von Giuseppe Verdi

9. MICHAEL KOHLHAAS

Schauspiel nach einer Novelle von

Heinrich von Kleist

10. RINALDO

Oper von Georg Friedrich Händel

Stück- und Terminänderungen bleiben dem

Theater vorbehalten!

Zum Preis der BG-Zusatzvorstellungen kön-

nen Sie auch Karten für jede andere Vorstel-

lung im Theater Freiburg bestellen.

Falls Sie Interesse an einem Abonnement

haben, rufen Sie einfach an, Tel.: 07663

931020! Wir schicken Ihnen gern weitere In-

formationen zu.

Anmeldeschluss

ist Mittwoch, 07.09.2011.

Sinfonie-Konzerte im Konzerthaus

Freiburg

Das Volksbildungswerk bietet auch wieder

ein Abonnement für Sinfoniekonzerte im

Konzerthaus Freiburg an. Die Sinfoniekon-

zerte finden immer dienstags statt. Sie wäh-

len aus den 8 angebotenen Sinfoniekonzer-



ten die Konzerte aus, die Sie hören möchten.

Des Weiteren wählen Sie Ihren Platz, der für

alle Konzerte gleich bleibt.

Karten gibt es in folgenden Preiskatego-

rien:

Kategorie I: 37,00 EUR

Kategorie II: 31,00 EUR

Kategorie III: 25,00 EUR

Kategorie IV: 21,00 EUR

Kategorie V: 13,00 EUR

Einführung jeweils 19 Uhr, Runder Saal

Falls Sie Interesse an einem Abonnement

haben, rufen Sie einfach an, Tel.: 07663

931020! Wir schicken Ihnen gern weitere In-

formationen zu.

Anmeldeschluss

ist Mittwoch, 07.09.2011.
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� Fußball

Ergebnisdienst:

FC Weisweil Frauen - SVG Frauen I 1:7

Doppelpass Bezirkspokal Herren:

2. Runde

SG Bollschweil/Sölden I -

SV Gottenheim I5:1 (1:1)

Leider war für unsere Mannschaft in der 2.

Runde des diesjährigen Doppelpass-Bezirk-

spokals Schluss. Der Bezirksliga-Absteiger

Bollschweil/Sölden war über weite Strecken

der Partie die dominierende Mannschaft mit

einem deutlichen Chancenplus. Dem gut

aufgelegten Torhüter Alessandro Martino

war es zu verdanken, dass unser Team lan-

ge Zeit im Spiel blieb. Am Ende waren die

Gastgeber das deutlich bessere Team und

sind verdient in die nächste Runde eingezo-

gen.

Tor: G. di Maria

Vorschau:

Samstag, 13.08.2011, 17.00 Uhr

SVG A - FC Teningen A (in Bötzingen)

Sonntag, 14.08.2011, 17.00 Uhr

SVG Frauen I - FV Windenreute Frauen

Info

Achtung B-Junioren

Jahrgänge 1995/1996

Am Montag, 15.08.2011 beginnt wieder das

Training für die bevorstehende Runde.

Trainingsort: Sportplatz Gottenheim

Trainingszeiten:

Montag von 19:00 - 20.30 Uhr und

Mittwoch von 19:00 - 20:30 Uhr

Um möglichst vollzähliges Erscheinen wird

gebeten.

Trainer-Team

Dangel / Wiedemann

Ausbildung beim Musikverein Gotten-

heim

Der Musikverein Gottenheim bietet interes-

sierten Kindern und Erwachsenen die Mög-

lichkeit folgende Instrumente zu erlernen:

� Querflöte, Klarinette, Oboe, Saxofon

� Trompete, Tenorhorn, Waldhorn, Posau-

ne und Tuba

� Schlagzeug

Wir kümmern uns um den Einzelunterricht

bei qualifizierten Fachlehrern und stellen im

ersten Jahr das gewünschte Instrument kos-

tenlos zur Verfügung (Ausnahme: Schlag-

zeug). Gerne beraten wir Sie auch bezüglich

der Anschaffung eines Instrumentes.

In unserem Vororchester haben Kinder die

Möglichkeit schon nach wenigen Monaten

Einzelunterricht gemeinsam in einer größe-

ren Gruppe zu musizieren. Unser Jahres-

konzert, das Jugendvorspiel und diverse an-

dere Auftritte bieten den Kindern eine tolle

Plattform, Ihr Können zu präsentieren.

Haben Sie Fragen oder benötigen Sie weite-

re Informationen, dann kontaktieren Sie uns

unter MVGottenheim@gmx.de oder besu-

chen sie unsere Homepage: http://www.got-

tenheim.de/Musikverein/.

Mit musikalischen Grüßen,

Ihr Musikverein Gottenheim e.V.

Wir suchen

einen Namen

für unser neues Vereinsheim

Geben Sie unserer neuen Sportgaststät-

te ein Wiedererkennungsmerkmal, indem

Sie einen Namen für unser Vereinsheim

vergeben.

Ihre Ideen und Kreationen senden Sie

bitte per Email an streicher@svgotten-

heim.de oder per Post an Björn Streicher,

Im Kirchenhürstle 1 a, 79224 Umkirch.

Der Gewinner wird durch die Vorstand-

schaft des SV Gottenheim ermittelt und

erhält eine Eintrittskarte für den Europa

Park in Rust sowie ein Essen in der neu-

en Sportgaststätte.

Einsendeschluss ist der 27.08.2011!

Der Rechtsweg ist ausgeschlossen.

Über Ihre zahlreichen Vorschläge

freuen wir uns.



Sommerferienprogramm

2011

Bei folgenden Veranstaltungen sind noch

Plätze frei:

20.08.2011 Basler Zoo

23.08.2011 Rund ums Pferd

23.08.2011 Wie entsteht Traubensaft

27.08.2011 Radtour

28.08.2011 Kutschfahrt

01.09.2011 Lust auf Rhythmus und

Musik?

Für weitere Anmeldungen, Abmeldungen

oder sonstigen Änderungen bitte mit Cle-

mens Zeissler (clemens-zeissler@web.de;

Tel. 07665 939554; 0151 17441317) in Ver-

bindung setzen.

Die Vorstandschaft

des Jugendclub Gottenheim e.V.

Kontakt:

Jugendclub Gottenheim e.V.

Josef Himmelsbach, 1. Vorsitzender

Tel. 0160 4411272

Bergstraße 20, 79288 Gottenheim

josef.himmelsbach@gmx.de
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Keine Wartezeit an den Kassen während der Gewerbeschau am 18.09.2011!

Erwerben Sie in den Filialbetrieben der Sparkasse und Volksbank in Gottenheim Verzehrbons und Hubschraubertickets.

ADS - Einfache Sprache und Gebärdenvi-

deos

Das Internatangebot der Antidiskriminie-

rungsstelle des Bundes (ADS) wurde kom-

plett überarbeitet und erweitert. Viele der In-

fos rund um die Themen Gleichstellung und

Diskriminierung werden nun auch als Gebär-

densprachvideo sowie in sogenannter einfa-

cher Sprache bereitgehalten. Auch stehen

die Informationen grundsätzlich in acht ver-

schiedenen Sprachen zur Verfügung. Eben-

so gibt es eine Hotline die unter 030

185551865 angerufen werden kann. Nach

Angaben des ADS ist noch ein Recherche-

angebot für aktuelle Informationen, Artikel

und Urteile zur Diskriminierungsthematik

vorgesehen. Die Antidiskriminierungsstelle,

die nach dem Inkrafttreten des Allgemeinen

Gleichbehandlungsgesetzes (AGG) von

2006 mit Sitz in der Glinkastraße 24 in 10117

Berlin geschafft worden ist, bietet unter

www.antidiskriminierungsstelle.de zahlrei-

che Infos und Tipps an.

Anton Sennrich, Tel. 07665 6373

Ökumenische

Nachbarschaftshilfe

Bötzingen-Gottenheim

Am Montag, 15. Aug. 2011 um 17.00 Uhr

treffen wir uns zum Boulespiel, in Bötzingen

im Grün. Zur anschließenden gemütlichen

Einkehr fahren wir (wer möchte und kann)

mit dem Rad.

Falls das Wetter nicht mitspielt, ist vor der

Einkehr Spieleabend im kath Pfarrsaal.

Mit der Bitte um Anmeldung, wg. genauer

Absprache, sind alle Helferinnen herzlich

eingeladen.

A. Henninger

Kirchliche Sozialstation

Nördlicher Breisgau e.V.

Sprechstunde für Angehörige von Men-

schen mit Demenz

Informationen zur Pflege, Betreuung und Be-

gleitung von Menschen mit Demenz, Parkin-

son oder altersbedingten Gedächtnisstörun-

gen

� Wie kann ich die Pflege auf Dauer schaf-

fen?

� Wie kann ich ein paar Stunden freie Zeit

bekommen?

� Wie und Wo kann ich neue Kräfte sam-

meln?

� Welche Leistungen stehen mir zu und

welche Möglichkeiten habe ich?

Kommen Sie mit Ihren Bedürfnissen und

Fragen zu uns. Wir helfen Ihnen gerne wei-

ter.

Offene Sprechstunde jeden Dienstag

von 10.00 - 12.00 Uhr

Tel.: 07663 9131941 (Montag, Dienstag,

Mittwoch und Freitag von 08.00 - 13.00 Uhr)

Regina Schultis (Leitung

Betreuungsgruppen für Menschen mit

Demenz) Kirchliche Sozialstation

Hauptstraße 25, 79268 Bötzingen

Bundesagentur für Arbeit -

Agentur für Arbeit Freiburg

Bundesfreiwilligendienst

und Kindergeld

Der Bundesfreiwilligendienst löst seit dem

01. Juli 2011 den Zivildienst ab. Zudem gibt

es seit Dezember 2010 einen Internationa-

len Jugendfreiwilligendienst.

Für Absolventen der beiden neuen Freiwilli-

gendienste soll nach dem Wunsch des Ge-

setzgebers auch ein Kindergeldanspruch

bestehen. Hierzu müssen allerdings noch

gesetzliche Vorschriften im Bereich des Ein-

kommensteuergesetzes und des Bundes-

kindergeldgesetzes angepasst werden.

Solange diese gesetzlichen Voraussetzun-

gen nicht gegeben sind, kann von den Fami-

lienkassen noch kein Kindergeld ausgezahlt

werden. Wenn das Gesetzgebungsverfah-

ren im Herbst abgeschlossen ist, wird für die

Berechtigten das Kindergeld auf Antrag

rückwirkend ausgezahlt.

In der Praxis bedeutet das: die Eltern aller

jungen Menschen unter 25 Jahren, die einen

der beiden neuen Freiwilligendienste (Inter-

nationaler Jugendfreiwilligendienst oder

Bundesfreiwilligendienst) antreten, können

nach Antritt des Dienstes einen Antrag auf

Kindergeld stellen.

Die Familienkassen stellen diese Anträge

zurück und bearbeiten sie, sobald die erfor-

derlichen gesetzlichen Vorschriften geän-

dert wurden. Wenn auch die übrigen Voraus-

setzungen vorliegen, wird das Kindergeld

rückwirkend für den gesamten Zeitraum, für

den ein Anspruch bestand, ausgezahlt.

Für Freiwillige unter 25 Jahren, die ein frei-

williges soziales Jahr (FSJ) bzw. ein freiwilli-

ges ökologisches Jahr (FÖJ) absolvieren,

ändert sich nichts: hier besteht weiterhin An-

spruch auf Kindergeld.



Ebringer Weintage

Zu den beliebtesten Weinfesten in unserer

Region zählen die Ebringer Weintage. Vom

19.08.2011 - 21.08.2011 wird in historischen

Höfen in festlich und einladend geschmück-

ten Lauben und Kellern gefeiert.

In diesem gastlichen Rahmen kann aus ei-

nem großen Angebot von Wein und Sekt und

einem reichhaltigen Speisenangebot für den

großen und kleinen Appetit ausgewählt wer-

den.

Für Jung und Alt wird dazu ein ansprechen-

des Unterhaltungsprogramm angeboten. Mit

den Zügen der DB und den SBG-Bussen be-

stehen aus der Richtung Freiburg und Bad

Krozingen günstige Verbindungen bis zum

Festende.

Das Weinfest wird am Freitag, den

19.08.2011 um 19.00 Uhr von der Markgräf-

ler Weinprinzessin unter Mitwirkung des Mu-

sikvereins und der Trachtengruppe mit ei-

nem kostenlosen Begrüßungstrunk eröffnet.

Die Gemeinde Ebringen und die Ebringer

Vereine freuen sich auf Ihren Besuch.

GEMEINDEBLATT GOTTENHEIM • Freitag, 12. August 2011 Seite 7

Bürgermeisteramt

79241 Ihringen

Stellenanzeige

Für die Betreuung einer Kleinkindgruppe sucht die Gemeinde Ihringen für den Kindergar-

ten St. Josef im Ortsteil Wasenweiler zum 05. September 2011, zunächst befristet bis 31.

März 2012,

eine/n Erzieher/in

als Gruppenleiter/in (100 %)

Wir erwarten gruppenübergreifendes Arbeiten, Leistungsbereitschaft und Engagement für

die Arbeit mit Kindern, Bereitschaft zur Teamarbeit und zu eigenverantwortlicher Projektar-

beit. Aufgeschlossenheit, sicheres und vertrauensbildendes Auftreten, Erkennen von Pro-

blemsituationen und situationsangemessenes Reagieren setzen wir voraus.

Wenn Sie Interesse haben, in einem angenehmen Arbeitsumfeld tätig zu sein, dann bewer-

ben Sie sich bitte bis spätestens 19. August 2011 beim Bürgermeisteramt Ihringen, Ba-

chenstr. 42, 79241 Ihringen. Für weitere Auskünfte steht Ihnen Herr Meyer, Tel. 07668

7108-27 gerne zur Verfügung.

Wiedehopf am Tuniberg 2011

Der Wiedehopf-Bestand am Tuniberg hat

sich gegenüber dem Vorjahr weiterhin stabi-

lisiert. Es wurden 14 Brutpaare festgestellt

(2010: 11 Paare), alle brüteten in vom NABU

erstellten künstlichen Nisthilfen, zwei davon

in Steinkauzröhren. Insgesamt ist die Besie-

delung des Tunibergs nach Süden fortge-

schritten und hat nun auch Munzingen er-

reicht.

Das warme Wetter im April bewirkte einen

frühen Brutbeginn, sodass sechs Paare eine

Zweitbrut durchführen konnten. Die Anzahl

der Jungvögel war aber pro Brut geringer als

im vorigen Jahr, was auf eine schlechtere

Futter-Lage (Wetterbedingt?) schließen

lässt.

Nach vorsichtiger Schätzung sind ca. 76

Jungvögel erfolgreich aufgezogen worden

(2010 waren es ca. 60).

Nach Gemeinden aufgeschlüsselt ergibt sich

folgendes Bild:

Brutpaare Zweitbruten ausgeflogene

Jungvögel

Gottenheim

3 2 21

Waltershofen

1 3

Merdingen

5 1 25

Opfingen

4 2 23

Munzingen

1 1 4

In den Bereichen Tiengen und Rimsingen

gab es meines Wissens noch keine Wiede-

hopf-Brut

Ich danke allen, die zu dem erfreulichen Er-

gebnis beigetragen haben, vor allem den ca.

30 Landwirten, in deren Rebhäusle wir die

speziellen Wiedehopf-Nistkästen anbringen

durften.

Franz Nagel

MITTEILUNG

DER

Landwirtschaftlichen

Berufsgenossenschaft

Baden-Württemberg

an alle haupt- und nebenberuflichen

Landwirte, Bewirtschafter von kleinen

Obst-, Wiesen- und Ackergrundstücken,

land- und forstwirtschaftlichen Lohnun-

ternehmer und Jagdunternehmer

Die Berufsgenossenschaft wird in den

nächsten Wochen wieder Betriebsbesichti-

gungen durchführen. Sie ist nach § 17 des

Siebten Buches Sozialgesetzbuch (SGB VII)

verpflichtet, die Durchführung der Maßnah-

men zur Verhütung von Arbeitsunfällen, Be-

rufskrankheiten, arbeitsbedingten Gesund-

heitsgefahren und für eine wirksame erste

Hilfe in den Unternehmen zu überwachen

sowie die Unternehmer und die Versicherten

zu beraten. Die landwirtschaftlichen Unter-

nehmer - auch wenn es sich um Kleinstbe-

triebe handelt - haben nach § 19 SGB VII die

Besichtigung zu ermöglichen.

Der Unternehmer ist nach § 21 SGB VII für

die Durchführung der Maßnahmen zur Ver-

hütung von Arbeitsunfällen und Berufskrank-

heiten und für die Verhütung von arbeitsbe-

dingten Gesundheitsgefahren verantwort-

lich.

Jeder Unternehmer ist zur Einhaltung der

“Vorschriften für Sicherheit und Gesund-

heitsschutz” (VSG’en) verpflichtet. Er hat vor

allem seine betrieblichen Einrichtungen und

Maschinen in vorschriftmäßigem Zustand zu

halten, seine Mitarbeiter über die bei ihren

Arbeiten auftretenden Gefahren angemes-

sen zu unterrichten und sie zur Einhaltung

der VSG’en anzuhalten.

Die “Vorschriften für Sicherheit und Gesund-

heitsschutz” (Ausgabe 2000) können, falls in

Ihrem Betrieb nicht vorhanden, bei der Land-

wirtschaftlichen Berufsgenossenschaft Ba-

den-Württemberg, Vogelrainstr. 25, 70199

Stuttgart oder Steinhäuserstr. 14, 76135

Karlsruhe, kostenlos angefordert werden.

Bei Rückfragen stehen wir gerne zu Verfü-

gung.

Ihre Landwirtschaftliche

Berufsgenossenschaft

Baden-Württemberg




